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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
Verantwo rtlicher Redakteur Paul Woth

M 229 Sonnabend den 1 Oktober 1881Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Rob volm gr Steinstraße 73 N Vilnuvndvrx Geiststraße 67 k llno Leipzigerstraß 77
L Irox Landwehrstraße K Albert Svluuiät Domplatz 8 I uäv Lrsmer Diemitz

Mit dem heutigen Tage geht die leitende und
verantwortliche Redaction dieses Blattes in die Hände
des Unterzeichneten über Seit fast einem Säculum
hat das Blatt im Geiste seiner erhabenen Gründer
für Belebung des patriotischen Sinnes und Verbrei
tung gemeinnütziger Kenntnisse gewirkt Der Unter
zeichners wird daher nach Kräften bestrebt sein diese
früher im Auge gehabten Ziele auch seinerseits zu
verfolgen Nicht als Fremdling tritt er vor die
Bürgerschaft diefer Stadt trotzdem trägt er das Be
wußtsein von der Schwierigkeit der ihm gestellten
Aufgabe vollauf in sich Der Unterzeichnete gibt
sich jedoch der Hoffnung hin mit dem ernsten Willen
der ihn beim Antritt seiner neuen Stellung beseelt
und der freundlichen Unterstützung des Leserkreises
alle gerechten Anforderungen befriedigen zu können

Halle a/S 30 September
Paul Woth

Vorlaßen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 3 Oktober er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Uebernahme der Beleuchtungskosten der Straßen
auf der sog Gottesackerbreite auf die Stadtkasse

2 die Erbauung eines Kanals in der Kurzengasse
3 die nachträgliche Genehmigung des den Schuhmacher

meister Schröder schen Eheleuten aus Anlaß ihrer
goldenen Hochzeitsfeier gewährten Ehrengeschenks

4 die Bewilligung der Kosten zur Kanalistrung der Ost
seite der Magdeburgerstraße vor den Häusern 27
bis 31a

5 die Bewilligung der Kosten zur Herstellung eines Schutz
dammes sür das zum Rittergute Beesen gehörige an
der Elster belegene Mühlholz

6 die Bewilligung der durch die Vorarbeiten zu der be
vorstehenden Reichstagswahl entstehenden außerordent

lichen Kosten
7 die Wahl der Mitglieder zu einer gemischten Kommis

sion in der Schlachtehaus Angelegenheit
8 die Bewilligung der Kosten zur Trottoirisirung des

Fußweges an der Südseite der oberen Königstraße
zwischen der Einmündung der Thurm und Lindenstraße
sowie des Bürgersteiges an der Glauchaischen Schule

Veratschka
Nach dem Französischen von Paul Ferm

I

Ein Tiger im Gazekleide
Nie war Sankt Petersburg diese fabelhafte Schöpfung

Peters des Großen so glänzend gewesen als während der
ersten Regierungsjahre des Kaisers Nikolaus Die Jugend
des Thronerben Alexanders schien die Veranlassung unauf
hörlicher Festivitäten zu sein aber der wahre Zweck dieser
Bälle dieser Feste dieser luxuriösen Feenstücke bestand darin
den spöttischen Geist der Repräsentanten des alten Europa
zu beschämen Diese diplomatischen Gäste des neuen Czaren
sollten allmählich den Beinamen nordische Barbaren den
sie so freimüthig den Russen beilegten verlernen

An einem September Abend des Jahres 182 fand
großer Ball im Palast Michael statt Die breiten Straßen
Petersburgs wurden nicht leer von vierspännigen schlecht
gereinigten und ebenso lackirten Wagen die von einem
Kutscher und einem Postillon gelenkt wurden Obwohl noch
halbe Kinder und mit dem schweren persischen Armiak be
kleidet waren letztere geschickt behend und verwegen nur
Zügel und Zaum führend ohne sich der Peitsche noch der
Stimme zu bedienen Alle diese originellen und malerischen
wiewohl nur mäßig eleganten Equipagen hielten vor der
äußeren Fa ade des in seiner ganzen Länge mit imposanten
italienischen Säulen geschmückten Palastes Die Zwischen
säulen waren von buntpapiernen graziös in Form von
Lyras Vasen Tulpen Urnen Bechern ausgeschnittenen
Lampions illuminirt Unter den Säulenbogen drängte sich
eine dichte Menschenmenge Die leichten und prachtvollen
Toiletten der großen Damen entzogen sich dem Anblick
unter ihren dichten langen Mänteln die glänzenden Uni
formen der großen Herren verbargen sich unter Pelzmän
teln Alle hatten große Eile in dieses flammende mit
Blumen geschmückte und von Wohlgerüchen gesättigte Eden
zu dringen welches ein Bild der phantastischen Paläste
jener nordischen Feen darstellte die unter ihren Schritten
den rauhen russischen Winter in einen ewigen Frühling ver
wandeln

Geschlossene Sitznng
9 die Anstellung eines Assistenten bei der Polizei Ver

waltung
10 die Wahl eines Armenvorstehers für den dritten Be

zirk und eines dergl für den dreizehnten Bezirk
11 die Wahl eines Sckiedsmannes sür den 8 Bezirk
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Politisches Tagesbild
Die katholischen Bischöfe Irlands versuchen einen ver

söhnenden Einfluß auf die Pächter auszuüben Sie sind in
der Hauptstadt Dublin zusammengetreten und haben in Re
solutionen die Pächter ermahnt von der Landbill Nutzen zu
ziehen sie jedoch gleichzeitig gewarnt sich an Geheimbunden
Gewaltakten und Einschüchterungen zu betheiligen Die
Herren sind auch noch weiter gegangen und haben sich für
eine Begnadigung der politischen Gefangenen ausgesprochen

Die Lage im Transvaallande flößt England ernste
Besorgnisse ein Obgleich die Verwerfung der Konvention
durch den Volksraad noch nicht offiziell bestätigt ist befürch
tet man dieselbe Es erhielten alle englischen Truppen in
Natal den Befehl sich nicht einzuschiffen

Dem wiener Frdbl zufolge findet die Eröffnung der
rumänischen Kammer definitiv am 15 November statt
Unter den Regierungsvorlagen befinden sich die über die
Unterrichtsreform und die Revision der Justizpflege

Der Djeridei Havadiß meldet daß perfische Trup
pen am 15 des Monats Ramazan in das türkische Vilajet
von Hekkiari eingefallen sind und neun Ortschaften geplün
dert haben Bei ihrem Abziehen mit der Beute haben die
Perser auch die gemähten Erntefrüchte mit sich genommen

Deutsches Reich
Berlin Seine Majestät der Kaiser ist nach der

Abreise von Stuttgart wieder in Baden Baden eingetroffen
und befindet sich im besten Wohlsein Heute wird dort
der Geburtstag Ihrer Majestät der Kaiserin gefeiert
jedoch in einer durch die Rekonvalescenz gebotenen Be
schränkung so daß ein Festdiner von 31 Gedecken bei Seiner
Majestät stattfindet Leider fällt ein Schatten aus die un
getrübte Feier des Tages die Erkrankung des Groß
herzogs von Baden bedingt nicht nur dessen Abwesen
heit sondern erfüllt auch sonst die Hoskreise mit einiger
Besorgniß Die Folgen einer Erkältung des Großherzogs
sollen ziemlich heftig hervortreten und in so fern bedenklich
erscheinen als der Fürst zum ersten mal in seinem Leben
von einer Erkrankung ereilt wird Die Großherzogin hat
der Kaiserin in Baden Baden einen Besuch abgestattet

Helle Lampions strahlten auf den Säulen des Palastes
und den Bäumen des Gartens Dieser war von einer
großen Volksmenge versperrt welche die Rolle des unem
pfindlichen Chors der alten Tragödien übernommen zu
haben schien Aus dem Innern der dichten Gehölze ertönten
militärische Symphonien und verborgene Orchester antworteten
sich in der Ferne wie die ersterbenden Echos der Wald
hörner auf den großen Parforcejagden Halbverschleierte
Flammen illnminirter Lustwäldchen verzierten mit Sternen
die nächtlichen Schatten und in dem phantastisch erleuchteten
Grün erschienen wundervolle Farben Nüancen so dichterisch
so gehaucht so mystisch daß man sich gar nicht mehr in
irdischen Landschaften zu befinden glaubte daß man sich in
den Gefilden Elysiums im Paradiese wähnte

Das Innere der Galerie worin der eigentliche Ball
stattfinden sollte war nur ein neuer noch wunderbarerer
Garten ein Garten welchem die Rubel als Dünger ge
dient hatten ein Garten bepflanzt mit einigen Tausend
hölzernen Kübeln seltener Blumen die sonst nur unter der
Gluth der Tropen Sonne erblühen Im Innern des
Saales mit einem verschwenderischen Gürtel exotischer Ge
wächse geschmückt und geschützt von den stacheligen Fächern
der Aloe der Kaktus und der Feigenbäume aus der Ger
berei erhoben sich graziös Springbrunnen aus welchen ein
hoher Strahl krystallhellen Wassers sprang Diese im
Widerschein der Kerzen funkelnden Wasserfälle schütteten
einen leuchtenden Thau in die laue Luft die noch durch die
von den Zweigen der Palmen und Paradiesfeigenbäume
herabrieselnden Regentropfen erfrischt wurde Das Geräusch
der Schritte brach sich auf dem Moose welches die Gänge
einfaßte

Mit Ausnahme derjenigen welche als Nebenthüren
dienten waren sämmtliche Fenster mit riesigen goldenen
Lichtschirmen maskirt sie bestanden aus Glasscheiben von
einem einzigen Stück deren unteres Ende in Blumenteppiche
versank Diese Spiegel mit goldenen Rändern von un
zähligen Kerzen eingerahmt schienen im Winde zu zittern
wie die diamantengestickten Gardinen welche die Pforten
des Palastes Aladins verbargen Ins Unendliche verlän
gerte sich der so prächtig so feenhaft geschmückte Saal es

Der Rückkehr des Reichskanzlers Fürsten Bis
marck aus Varzin wird wie die Kr Ztg hört im
Oktober entgegengesehen Wie es weiter heißt würde sich
der Reichskanzler etwa acht Tage hier aufhalten und dann
nach Friedrichsruhe sich begeben um dort bis zum Zu
sammentritt des Reichstages zu verbleiben

Die Nat Ztg erhält von Herrn v Unruh
fol gende auch uns angehende Zuschrift Dessau 22 Sep
tember 1881 In der Nr 452 erste Beilage Ihres ge
schätzten Blattes vom 27 d M bringen Sie einen von
uns gestern reproducirten Auszug aus Meinen Erinne
rungen und meinem Leben Ich kann nicht unterlassen
Ihnen ergebenst mitzutheilen daß dieser Auszug ohne mein
Vorwissen veröffentlicht worden ist jedenfalls durch eine
starke Indiskretion Es ist ein Passus darin abgedruckt
den ich in der Korrektur der Deutsche Revue mit Vorbe
dacht gestrichen habe Sie schlagen mir wohl die Bitte
nicht ab diese Aufklärung in Ihr geschätztes Blatt aufzu
zunehmen Mit Hochachtung v Unruh Uebrigens findet
sich in der N A Ztg, eine Erwiderung auf den Artikel
des Herrn v Unruh welche durch ihren Ton aus eine be
sonders authentische Quelle schließen läßt

Wie es heißt wird das Staatsministerium dem
nächst daran gehen sich über die grundlegenden Gedanken
der dem Ausgleich zwischen der Regierung und der Curie
geltenden kirchenpolitischen Vorlagen schlüssig zu
machen Es ist daran zu erinnern daß bei allen großen
Gesetzen seit einigen Jahren üblich geworden ist zunächst
ein Einverständniß des Ministeriums über die Prinzipien
herbeizuführen und dann erst auf Grund der gefaßten Be
schlüsse den Entwurf dem zustehenden Ressort zu übertragen
Die Ausarbeitung des letzteren wird dann zur Begutachtung
den einzelnen Ministerien übersandt und erst nach derselben
Gegenstand der Beschlußfassung im Staatsministerium selbst
Man hört daß die kaiserliche Genehmigung zur Einbrin
gung dieser Vorlage bereits gegeben ist

Nach den Wahrnehmungen des liberalen Wahl
comites stehen die Aussichten der liberalen Partei
keineswegs ungünstig Der Schwerpunkt des GesammtauS
falls der Wahlen wird wie die Magdeb Ztg, meint
indessen diesmal in den Stichwahlen zu suchen sein

An die Deputation der Aktionäre der Bergisch
Märkischen Eisenbahn Gesellschaft ist auf die
Anfrage ob die Regierung über den in der Generalver
sammlung vom 21 d M in Betreff des Ueberganges des
Bergisch Märkischen Eisenbahnunternehmens auf den Staat
gefaßten Beschluß in Verhandlungen einzutreten bereit sei
folgender Bescheid ergangen

Berlin 28 September 1881 Der Deputation er
widern wir auf die Eingabe vom 27 d M daß der in

war ein Prisma von Licht Goldschmuck Blumen Reflexen
geeignet den in der Perspektive geübtesten Maler zu täu
schen und über diesem imarginären Raum wogte ein vager
Nebel der alle Umrisse der Gegenstände noch geheimnißvoller
noch lieblicher machte

Noch hatte der Ball nicht begonnen Die Eingelade
nen erwarteten die Ankunft der Kaiserin und vergaßen
darüber sich der durch das Ceremoniell vorgeschriebenen
Munterkeit hinzugeben Sie beschäftigten sich sehr ein
gehend mit der genauen Musterung der interessanten Klasse
der Spätkommenden der Nachzügler Plötzlich erregte eine
Bewegung außerordentlicher Neugier diese Menge freiwilli
ger Beobachter als ein Ceremonienmeister ihnen die Namen
des Fürsten Mouriakin und seiner Tochter der Prinzessin
Veratschka nannte Zwei Reihen Uniformen und Toiletten
stellten sich in Reih und Glied auf bei ihrem Eintritt
Die Gespräche verstummten die Kritiken der großen
Damen hielten inne auf ihren geringschätzig zusammenge
kniffenen Lippen man hätte sagen können daß ihre neidi
schen Blicke das Geheimniß des von dieser triumphirenden
Nebenbuhlerin ausgeübten Prestige ihr abzulocken suchten
Was die Männer betraf so bemühten sie sich ein vages
Lächeln eine unmerkliche Bewegung einen sei es auch nur
gleichgültigen Blick der himmlischen Prinzessin auf sich zu
lenken

Niemals hatte die Schönheit dieses reizenden jungen
Mädchens in hellerem Glänze gestrahlt War es Gefall
sucht oder Gleichgültigkeit aber die nachlässige Anmuth
ihres Ganges die zugleich lächelnde und kalte Heiterkeit
ihres Antlitzes ihr Tragen des stolzen Hauptes Alles schien
an ihr das Bewußtsein und die Gewohnheit des Triumphes
sowie einen Hochmuth zu bezeugen der vielleicht Angesichts
ihrer leichten Erfolge affektirt war Wie eine Königin
schritt sie durch die Menge dahin während ihr Blick den
Männern zu sagen schien Bewundert michl und den
Frauen Verbeugt euch

Und sie war in der That schön von jenem seltsamen
und geheimnißvollen Reiz der zu allen Zeiten die Frauen
der reinen slavischen Race charakterisirt hat jene kriegeri
schen Gefährtinnen der Scythen welche die alten Griechen





berg gebotenen Vergleich ablehnen müssen nicht weil dieser
unannehmbar gewesen sondern weil die Kandidatur des
Herrn Boretins bereits durch eine allgemeine Wählerver
sammlung proklamirt gewesen sei Der sich bietende Aus
weg eine neue allgemeine Wählerversammlung über die
Kandidatenfrage entscheiden zu lassen würde den klaren
Ausdruck des Willens derjenigen welche der nationalliberalen
Partei angehören nicht ergeben haben

In der über die allgemeine Lage sich verbreitenden
Debatte wurde von einem Vertreter aus Cönnern mit
getheilt daß in der dort abgehaltenen secessionistischen
Wählerversammlung behauptet worden sei das national
liberale Comite habe das zwischen den beiden Flügeln be
stehende Abkommen einseitig gebrochen Seitens des
Comite s wurde erwidert daß in den letzten zwölf Jahren
beide Flügel ihre Vertrauensmänner in das gemeinschaft
liche Comite entsendet und dann in liebenswürdiger
Verständigung sich gegenseitig Vorschläge gemacht hätten
ohne jedoch eine bindende Verpflichtung einzugehen Es
sei damals von keiner Seite ein Vorschlagsrecht betont
worden und müsse bestritten werden daß eine solche Ab
machung bestanden habe Gesetzt aber sie hätte bestanden
so könne man behaupten daß der linke Flügel bei der Wahl
Sombarts im vorigen Jahre zuerst zurückgetreten sei Es
sei das Menschenmögliche geleistet worden um die Ver
einigung festzuhalten Gesetzt die Linke hätte angedeutet
Herrn Sombart bei der Landtagswahl sallen zu lassen so
hätte sich darüber reden lassen und das Comite hätte eine
solche Eventualität in Erwägung gezogen Mit Stolz müsse
erfüllen daß die Stadt Halle und der Saalkreis stets einen
liberalen Mann gewählt habe Das Comite habe sich nie
von persönlichen Eingebungen leiten lassen nie für Personen
die bei den nationalliberalen Wählern aus Widerstand
stoßen konnten erwärmt und stets zum Ausdruck gebracht
was die Stimmung der Majorität beherrschte Sie seien
in loyalster Weise vorgegangen und hofften daß sie trotz
des Zerwürfnisses ihrem Kandidaten znm Siege verhelfen
würden

Herr Boretius nahm ebenfalls nochmals Stellung
uuv erklärte er hätte nicht den Ehrgeiz gewählt zu werden
besessen und habe seinem Mandat schwere Opfer gebracht
Er hätte gewünscht abgelöst zu werden man hätte ihm aber
entgegnet seine Wiederwahl fei die felsenfeste Bürgschaft für
die Erhaltung des Wahlkreises und so habe er sich wieder in
den Dienst der liberalen Sache gestellt und stelle sich auch jetzt
zur Verfügung weil er die Zusage gegeben habe Er ver
trete heute noch die Ansicht daß die secession nur eine Um
wandlung der liberalen Partei in die Fortschrittspartei
bedeute

Zum Schlüsse beschäftigte sich die Versammlung mit
der Art und Weise der Wahlagitation ließ jedoch unter der
Empfehlung hauptsächlich die Städte im Wahlkreise sür
Wählerversammlungen in Betracht zu ziehen dem Comite
für die Einberufung freie Hand

Von einem speziellen Wahlaufrufe soll abgesehen da
gegen der allgemeine nationalliberale Wahlaufruf im Saal
kreise vertheilt werden Für die Beschickung des national
liberalen Parteitages am 9 Oktober in Magdeburg ver
spricht man sich auch von hier rege Theilnahme

Wir wiederholen an dieser Stelle das für die
morgige Schlußfeier in der Gewerbe und Industrie
Aus st e l l u n g festgesetzte Programm 11 Vs Uhr Versamm
lung auf dem Ausstellungsplatze vor dem Hauptportal
12 Uhr Wanderung durch die Ausstellungsräume 2 Uhr
gemeinschaftliches Festessen im Restaurant I von 4 Uhr ab
großes Doppelconcert Abends brillante Beleuchtung des
Ausstellungsplatzcs Wie uns ferner offiziell mitgetheilt
wird ist es erwünscht daß sich an dem Festessen auch die
Damen der Aussteller und Comite Mitglieder zahlreich be
theiligen verspricht ja auch das Wetter die Feier be

Der Kadett ahnte sofort daß es sich um die Fee des
Salons Hancelte der er so eben eine wahnsinnige Ver
ehrung gewidmet hatte

Der Gesandte lächelte Ei wer kennt nicht die
schöne Prinzessin Veratschka die Tochter des menschenfreund
lichsten russischen Bojaren des Fürsten Mouriakin Besitzers
des reichen Distrikts Bogorodsly in dem Gouvernement
Toula

In dem Gouvernement Toula sagte sich der Gar
dist mit einer Ueberraschuug welche sich in eine Art aber
gläubischer Hoffnung verwandelte denn das kleine Gut seiner
Vorfahren lag in der Nähe von Bogorodsly und es schien
ihm als näherten sich die Abstände zwischen ihm dem ge
meinen Soldaten und der edlen Veratschka schon etwas

Haben Sie denn/ fuhr der Gesandte fort ein von
jenem prächtigen Gute Beau Glaive sprechen hören welches
der Fürst Mouriakin in ein irdisches Paradies verwandelt
hat nahe bei seinem Dorfe Jsrog

Aber bedenken Sie doch Mylord daß ich von der
Reise komme, erwiderte der General Adjutant Ich falle
mitten in diesen Ball mit einer ganz neuen Uniform aber
die Augen noch von der italienischen Sonne geblendet die
Ohren von der französischen Plauderei betäubt und das
Gehirn etwas von dem Spleen Ihres feuchten Vaterlandes
erschlafft

Und vielleicht mit einem neuen Herzen noch entzündet
von den schmachtenden Liebesblicken der andalustschen Majas
denn Sie fangen Feuer beim ersten Blick

Wohlan Mylord behandeln Sie mich als Fremd
ling dem Sie einige falsche Schritte ersparen möchten Ich
bin noch nlcht wieder ganz Russe geworden Haben Sse
Mitleid mit meiner Unkermtniß

Wahrhaftig, sprach Lorv Georg W mit ironi
schem Phlegma will das kalte Kind der Newa sich wie
ein Schmetterling an den Kerzen verbrennen Sehen wir
zu ob Sie auf Ihren Reisen durch die vier Winkel Euro
pas Beobachter und Physiognom geworden sind Was
denken Sie von der Prinzessin Veratschka wenn Sie nur
nach dem äußern Schein urtheilen

Sie ist schön wie ein schöner Traum, erwiderte feurig

günstigen zu wollen Da am Montag die Ausstellungs
sreuden ihr Ende erreichen so kaun auf eiueu sehr zahlreichen
Besuch an den letzten beiden Tagen gerechnet werden Wer
noch einen letzten Blick in die herrlichen Hallen werfen und
zwischen dem prächtig grünenden Rasen sich ergehen möchte
versäume diese letzte dargebotene Gelegenheit nicht

Der Buchdruckerei und Buchhandlung des
Waisenhauses ist in Anerkennung ihrer hervorragenden
gewerblichen Leistungen die von des Hochsel Königs Friedrich

Wilhelm IV Majestät gestiftete Medaille in Gold mit der
Umschrift Für gewerbliche Leistungen verliehen und heute
von Seiten des Ministeriums sür Handel und Gewerbe
übersandt worden Ferner haben wie wir hören die
HallescheAktien Bierbranerei E Michaelis Co
und die Möbelfabrik Hauptmann hier zugleich mit einem
anerkennenden Schreiben des Ministeriums für Handel und
Gewerbe und einem Anschreiben des Herrn Regierungs
präsidenten von Diest die Medaille mit der Umschrift
Für gewerbliche Leistungen in Silber erhalten

Provinz und Nachbarstaaten
Dem Seminar Musiklehrer Lahse zu Eisleben ist

das Prädikat Musikdirektor beigelegt worden
Weißensels Unsere Polizei führt seit einiger Zeit

mit besonderer Strenge die Kontrole über die zum Markt
gebrachten Nahrungs und Genußmittel in Bezug auf Ge
nießbarkeit c aus Heute konfiszirte sie zweien Händlerinnen
größere Quantitäten Butter resp Fettbücklinge die Butter
weil sie zu leicht war die Bücklinge weil sie einen üblen
Geruch verbreiteten und zum Theil schon mit Schimmel
pilzen bedeckt waren

Naumburg Der Provinzialverein ehemaliger Jäger
und Schützen trägt bekanntlich dafür Sorge daß die Grab
stätte der bei der Explosion von Laon 1870 gebliebenen
32 preußischen Jäger gepflegt und alljährlich am Tage jenes
schrecklichen Ereignisses am 9 September mit Kränzen
und Blumen geschmückt werde Im Laufe dieses Frühjahrs
sollen nun die Nieste der verunglückten deutschen Krieger
ebenso wie die der französischen von der ursprünglichen Be
gräbnißstätte dem Hospitalplatze in ein neues Grab auf
dem städtischen Friedhofe gebracht und dasselbe aus Befehl
des französischen Ministers des Innern mit einem Eisen
gitter umgeben worden sein In dankbarer Anerkennung
dieser Aufmerksamkeit hat darauf der Vorstand des Pro
vinzialverbandes dem Präsidenten von Frankreich Grevh
sowie dem Maire von Laon Photographien der Grabstätte
der in Halle beerdigten französischen Soldaten übersandt
Beide Beschenkte haben ihren Dank sür die Bilder ausge
sprochen der Maire bemerkt jedoch in seiner Antwort daß
der Minister nur die Eingitterung der französischen Grab
stätte in Laon angeordnet habe er der Maire habe in
dessen nunmehr auch das deutsche Grab mit einer Buchs
baumborde einfassen lassen

Der salzung er Kirchenchor schreibt die
Eisenacher Tagespost der nun schon weit über die

Grenzen unseres engeren Vaterlandes bekannt und durch
seine außerordentlichen Leistungen in der klassischen Kirchen
musik hochgeschätzt ist macht abermals eine Kunstreise und
dehnt dieselbe diesmal noch weiter als seither aus Auf
dringende Einladungen an den Direktor des Chors Herrn
Kirchenmusikdirektor B Müller giebt der Kirchenchor vom
29 September bis 6 Oktober d I Concerte in Bamberg
Nürnberg Ansbach Regensburg und Augsburg Wenn
man bedenkt daß bei der Anzahl der 60 Herren und
Knaben und da der Chor bei der Kürze der Zeit sogar
Extrazüge benutzen muß sich dem Vernehmen nach die baaren

Auslagen dieser Reise auf mehr als über 4000 be
laufen so kann nur der gute Ruf der dem Chor voraus
geht es bewirken daß diese große Summe in 5 Concerten
aufgebracht wird

der General Adjutant Ihre patricische Heiterkeit scheint
die Huldigungen und Hoffnungen der Stammler von Liebes
erklärungen kalt zurückweisen Diese kalte und gebieterische
Schamhastigkeit steht ihr aber zum Entzücken schön Wie
der Schnee welcher unsere Hände verbrennt beunruhigt ihr
gleichgültiger und vager Blick mein Herz mehr als die
Blitze der schönen Augen in Florenz und Sevilla

Dieser Mensch spricht meinen innersten Gedanken
aus, murmelte still der Gardist vor sich hin

Der General Adjutant fuhr fort Ist sie verheirathet
verlobt oder verwittwet Mylord

Der Gesandte lächelte mit jener diplomatischen Kalt
blütigkeit die ein Engländer sogar im Innern eines Damen
zimmers zu beobachten weiß Noch ist sie in keine dieser
gesellschaftlichen Torturen eingetreten junger Freund Die
Prinzessin Veratschka ist ganz einfach ein Tiger im Gaze
kleide

Der General Adjutant schauderte zusammen
Springen Sie nicht in die Luft, fuhr Lord Georg

fort Der Tiger ist ausgezeichnet verkleidet wie Sie sehen
und selbst die Schlauesten können sich in ihm täuschen Aber
bei Gott lieber möchte ich Sie unter die Krallen eines
seiner schrecklichen Brüder in den schilfbedeckten Ebenen In
diens fallen sehen als unter den Fächer dieser katzenartigen
Prinzessin

KatzenartigenI wiederholte der General Adjutant
indem er den Sprecher mit erzürntem Blick betrachtete

Nun Sie laden ja Ihre Augen wie Pistolen fügte
der vorsichtige Diplomat hinzu Tschertokonsky ich habe
Unrecht gehabt zu vergessen daß man seinen Freunden stets
nur Aufklärungen geben soll die ihnen behagen

Wenn er seine Blicke auf den Kadetten gerichtet hätte
so würde er haben glauben können sein Leben sei in Ge
fahr zwischen zwei Feinden

Der General Adjutant machte eine Anstrengung um
zu lächeln und sagte mit veränderter Stimme

Fahren Sie fort Mylord fahren Sie fort Dieser
Eingang interessirt mich ungemein

Ja unter dieser Miene vollkommener Unschuld,
versetzte der edle Lord verbirgt sich eine trügerische Seele

Allgemeinniiiziges ans dem Gebiete des
Patentwesens

Von
Otto Sack Civil Ingenieur und Patentanwalt

Plagwitz Leipzig
Ausländische Patentgesetze

VII
Frankreich

4

Strafgerichtliche Entscheidungen
Auf die Klage wegen Patentverletzung welche von dem

in Paris wohnhaften Tapetenfabrikanten P B gegen den
gleichfalls in Paris wohnhaften Tapetenfabrikanten F D
den Präger und Vergolder L F und den Präger F D
angestrengt wurde hat die achte Kammer des Znchtpolize
gerichtes des Seine Departements entschieden die Verklag
ten zu verurtheilen weil die Einreden derselben als unbe
gründet anzusehen sind da das paientirte Verfahren und die
Erzeugnisse als neu und patentfähig angesehen werden
müssen Der Sachverhalt und die Begründung des Urtheils
ist folgende

P B hat auf ein Verfahren zur Herstellung von
Tapeten sowie auf gewisse mit Hülfe dieses Verfahrens
darzustellende Erzeugnisse Patente erworben und zwar lautet
der Patentanspruch das Verfahren besteht in der Verbin
dung des kalten Prägens mit den bei der Tapetenfabrikation
gebräuchlichen sonstigen Hantierungen und zwar in Folge
der Anwendung des in der Steindruckerei üblichen kalten
Prägestempels Die Verklagten wendeten ein daß diese
Verbindung weiter nichts sei als die einfache Uebertragung
des Prägestempels einer Industrie auf die andere und folg
lich nicht patentfähig sein dürste das Patent wäre überdies
wegen mangelnder Neuheit nicht rechtskräftig

Diese Einwände wurden unberücksichtigt gelassen weil
die Uebertragung von bekannten Hülfsmitteln aus einer
Industrie in die andere und speziell von bestimmten Werk
zeugen und Maschinen behufs Anwendung derselben auf
Gegenstände anderer Art als diejenigen für welche sie sonst
angewendet wurden rechtlich eine neue patentfähige Anwen
dung bildet ferner steht es thatsächlich fest daß vor B
kein Steindrucker seinen Stempel in der Verbindung der
gewöhnlichen Vorgänge in der Tapetenindustrie mit dem
Stempeln auf kalten Wege benutzte insofern dieses Stem
peln in der Weise angewendet wird um ein mit der Zeich
nung übereinstimmendes Relief sowie bei der Ornamen
tirung eine wahre Modellirnng zu erzielen

Obwohl es richtig ist daß vor dem Inkrafttreten des
B schen Patentes in der Tapetenindustrie Stempel ange
wendet wurden so kann andererseits nicht bestritten werden
daß dieselben weder unter gleichen Verhältnissen d h als
Elemente der gleichen Verbindung noch im Hinblick auf
gleiche Resultate in der Weise wie durch das klägerische
Patent bedingt angewendet wurden

Was die mangelnde Neuheit betrifft so steht zwar
fest daß vor dem B schen Patente Versuche gemacht wur
den mittels Papiertapeten Stoffe nachzuahmen jedoch wurden
dadurch keine Produkte erzielt welche die wesentlichen Merk
male des B fcheu Erzeugnisses trugen außerdem wurde
nachgewiesen daß die Verklagten die Verletzungsprodukte
nur mit Hülfe der dem B patentirten Versuche hergestellt
hatten indem die konfiscirten Objekte genau die wesentlichen
Eigenthümlichkeiten zeigten welche durch Anwendung des
Verfahrens bedingt sind

Kirchliche Anzeige
Vom Erntedankfest als dem ersten Sonntag im Okto

ber an bis zum letzten Sonntag im April wird der sonn
tägliche Nebengottesdienst zu St Moritz nicht mehr um
8 Uhr früh sondern um 2 Uhr Nachm gehalten werden

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz

eine Koquette ohne Herz von Hochmuth geknetet und grau
sam bis zur Niederträchtigkeit

Grausam wiederholte lachend der junge Mann
Schickt sie denn ihre Sklaven zum Henker mit der Knute

wegen einer schlecht angehefteten Nadel oder wegen eines
Tropfens Lavendelwasser der aus Ungeschicklichkeit auf ihr
Kleid gegossen worden ist

Sie verstehen mich nicht sagte der Gesandte frostig
Sie ist gleichgiltig oder gütig gegen die Elenden je nach

ihrer Laune In England würde sie ganz einfach für eine
exzentrische Lady gelten aber

Aber hier Mylord Sie wissen es eben so gut wie
ich herrscht vollkommener Ablaß vollständige Freiheit hin
sichtlich der Exzentrizität der Bojaren so lange sie nichts
mit der Politik zu thun hat

Wirklich wir gleichen zwei Advokaten die über das
Für und Wider plaidiren versetzte der Gesandte
aber wenn ich Ihnen gesagt habe daß die Prinzessin Ve

ratschka kein Herz hat so habe ich Ihnen nur die Meinung
ihrer zahlreichen Anbeter mitgetheilt

Das ist unmöglich
Unmöglich ist ein nicht sehr diplomatischer Ausdruck

Ich bedauere unendlich Ihnen eine Illusion rauben zu
müssen aber ich habe meine Beweise Die schöne Ve
ratschka hat ihre menschlichen Spielbälle ihre Liebesnarren
und ich möchte Sie nicht unter der Zahl derselben sehen

Wie könnte ein junges Mädchen mit so reinem un
schuldigem Antlitz mit so keuschem Blick diese unwürdige
Rolle der Koquette spielen

Tschertokonsky rufen Sie sich all Ihre Mythologie
von der Schule her ins Gedächtniß zurück und Sie wer
den hier die boshaften Feen wiederfinden welche die Erzie
hung der Prinzessin großmüthig übernommen zu haben
scheinen Circe Strygtlla Armida konnten nicht hinter
listiger die Liebe täuschen die ihre Schönheit in dem leicht
fertigen Herzen der Männer entzündete

Aber Sie malen mir da Mylord das Bild eines
Ungeheuers murrte der General Adjutant bestürzt

Fortsetzung folgt
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Im Monat Oktober d I werden brennen
die Volllaternen

am 8 von 6 /4 bis s Uhr Abends
vom 9 bis einschl 15 von 6 bis 10 Uhr Abends und
vom 16 bis einschl 29 von 5 bis 10 Uhr Abends

1 die Halblaternen
vom 1V bis einschl 29 von 1V Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

e die Mondscheinlaternen
vom 1 bis einschl 7 von 6 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 8 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 9 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts und
am 30 und 31 von 5 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

l die Nachtlaternen
vom 1 bis einschl 15 von 12 Uhr Nachts bis 5 Uhr Morgens und
vom 16 bis einschl 31 von 12 Uhr Nachts bis 51/z Uhr Morgens

Halle den 28 September 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die Einwendungen welche gegen die durch Beschluß beider städtischen Be
hörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzten neuen Baufluchtlinien für die
in Aussicht genommene Anlegung einer neuen Straße von der Poststraße durch das kaiser
liche Post Grundstück über den Martinsberg durch den vormals Meißner schen jetzt Zim
mermeister Werther schen Garten nach der Schimmelgasse erhoben waren durch Bescheid
des Provinzial Rathes der Provinz Sachsen vom 9 September d I zurückgewiesen sind
werden die genannten neuen Baufluchtlinien sowie auch diejenigen die sich auf die Kren
zungspnnkte dieser neuen Straße mit dem Martinsberge und der Schimmelgasse auf letztere
selbst und namentlich auf die Grundstücke Schimmelgasse Nr 7 u 8 beziehen hierdurch für
endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neuen Baulinien nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen in dem
Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a/S am 26 September 1881 Der Magistrat

I

Bekanntmachung
Wegen Kanalbaues wird die zwischen dem Nordende der großen Wallstraße und dem

Südende der Bockshörner belegene Straßenstrecke vor dem botanischen Garten von Diens
tag den 4 Oktober er ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke
und Reiter gesperrt

Halle a/S den 29 September 1881 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Zur Erleichterung des PostVerkehrs der Landbewohner hat jeder Landbriefträger auf
seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von
ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen
gewöhnlichen Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung
selbst bewirken so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung
des Gegenstandes seitens des Landbriefträgers muß dem Absender auf Verlangen durch Vor
legung des Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a /S den 21 April 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1
Wirtgen

Die Herstellung einer Mosaikpflasterung auf dem westlichen Fußwege in der
Magdeburgerstraße vom neuen Wasserthurm bis vor dem Steinthor veranschlagt zu
4708,05 Mark soll im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum

K Oktober d Js Vormittags 1 Mir
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 30 September 1881 Der Stadtbaurath
Lohausen

SS Klousthorstrotze IS UZL
empfiehlt sein Lager guter und moderner Arbeit in allen Holzarten zum billigsten Preiie

NAi M sSW für 1 3 Fenster passend
zu herabgesetzten Preisen

Farbige schönste ManeenMSGAMSL GWWLMSStS in allen mo
dernen Kleiderfarben Elle 2 Mk öO Pf empfiehlt

Mit heutigem Tage verlege mein Comptoir von Landwehrstr 8j9 nach der
Oberen Leipzigerstraße 54

Gleichzeitig empfehle meine sämmtlichen technischen

Aurawi AMs xsreliA IÄrikz ts
sowie engl Ledertreibriemen aus bestem Kernleder Hansgurte Asbest
Packung c

Halle a S den 1 Oktober 188Z

MolM Aueutin
Gummi und Guttapercha Waaren Fabrik

g 8 VZrv 8 NerMK M g 8
der HerrenGelegen hinter der Eisengießerei

Sonntag den 2 Oktober 1881 Abends 7 Uhr
Krossv brillante LröSniiiiKs VorstellimK

unter Mitwirkung der vorzüglichsten Künstler und Künstlerinnen Vorführung der
besten Freiheits und Schulpferde sowie Auftreten sämmtlicher Clowns

Preise der Plätze Nnmmerirter Stuhl 3 M Parqnetplatz uummerirt
2 1 Platz 1 50 2 Platz 1 Gallerie 50 Kinder unter 10 Jahren zahlen
in Begleitung Erwachsener auf erstem und zweitem Platze die Hälfte

Billets sind ununterbrochen von Vormittags 11 Uhr an bis Schluß der Vorstellung
an der Circuskasfe zu haben Programms sind bei den Billeteuren für 10 käuflich
Billets sind nur zu den Vorstellungen gültig zu welchen sie gelöst sind

Circus Eröffnung 6Vz Uhr Beginn des Concertes um 7 Uhr
Anfang der Vorstellung um 7Vs Uhr DU
Es finden täglich Vorstellungen statt

It iilllx is i Oirvii ist vvrK tvm 5WUMontag den 3 Oktober Abends 7 Uhr
Große brillante Borstellung mit durchgängig neuem Programm

Alles Nähere durch die Programme Hochachtungsvoll
M

Direktor und Ehrenstallmeister Sr königl Hoheit des
Prinzen Luitpold von Bayern

kröbelssker RmÄerKarteU
WBP x ,t ix l Nähe des Leipzigerplalzes WUDer Winterkursus beginnt Montag den I Oktober er Aufnahme finden stets

Zöglinge von 2 6 Jahren

Mit heutigem Tage verlegten wir unser Geschäft vom

nach Lindenstrafze Nr 7 zum und empfehlen wir hierdurch unsere
ff Lokalitäten einem geehrten Publikum zur gef Benutzung

Zu jeder Tageszeit warme und kalte Speisen sowie ein Glas ff Lagerbier
ans der Brauerei des Herrn illl Limekkuss
WW

Die i v vlotrkd 6c Vo
in Caffel ferner d micilirt in Eöln Coblm Mainz Nürnberg Hannover Hamburg c,
übernimmt die Besorgung von Privat und Geschäftsanzeigen sowie behördlichen Bekannt
machungen jeder Art sür sämmtliche Zeitung n und Fachblätter Deutschlands und des Aus
lands unter den günstigsten Bedingungen Bei umfangreichen Aufträgen bedeutende Rabatt
gemährung Jeder Jnsertionsaustrag findet am Tage oes Eingangs prompteste Erledigung
Unsere vollständigen und neuesten Zeitungs Verzeichnisse Jnsertionstarife stehen den Inse
renten gratis zur Verfügung

Lrust HaassellKivr kank unc Weeli8eIgs8eliAfi

jvijvru Mlil von MWikM
DinINsunK MliKor Coupons

onto l urr ut Lrvliitvvrkvlir
viLeontirung guter Weoksel Inl a88o

OoraioilLtölls oorsäitivs IrÄLsirunALii
LiouxolisdöLorZuliZ VörlooLUnZs Liontrolls

ioli
stets

I srU M N MUM
Wotdekea Verksdr

us/ ulöiiign in kosten niolit unter 30, 0t

SU 4 e
KeAvn keine xotllelc

Xlsiuki 6 LsträZs unä Lt ätii xotdeksn dilliZst

Expedition im Waismhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Da ich seit Ans September mich hier als
Concertsängerin niedergelassen beabsichtige
ich einige Gesangstunden zu geben

Sprechstunden zw 11 n 12

Ssrminv VoiKt
Ainksgarten

Ein ält Philol wünscht Unterricht oder
Nachhülsestunden zu ertheilen Off sud
l 6843 bei

I li ti t l k
Vom 15 Oktober or ab übernimmt Ab

fuhr von Cloakeu bei billigster Preisstel
lung und pünktlicher Ausführung das
Rittergut Reidebnrg und werden Bestellun
gen daselbst oder im Comtoir Barfüßer
straße 10 part, auch kl Schloßgasse 4,1 bei
Herrn Jnng angenommen

Für den Jnseramithsil verauiwortlich
M Uhlemao i Halls

Hierzu eins Beilage
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